
Mit gnädigster Erlaubniß
witd

heute Sonntag den 25. Jänner »zaz
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

OKm, Kmg der EU

Große komische Oper in drei Aufzügen, Mü^lk von Wranizki^

Personen:
Oberen, König der Elfen, .. . . ^ .
Titania, Königinn der ^een, . . . ..

AMs,) ihre Vertrauten. . . . . '
Hüon, cin deutscher Ritter, .....
Echerasmin, sein Schildknappe, ....
Der Sultan von Bagdad, ....
Amande, seine Tochter, . . . , .
Fatime, ihre Vert'aute, . . . . .
Babekan, ^ürst der Drusen, Amandens Bräutigam,
Almansor, Bassa von Tunis, . . . . .
3'lmansans, seine Gemahlinn, .....
Osmin, . ^......
Ein Cadi,.......i .

Zwei Genien,^ ......
Ein Sklave, . . . . ^ . ;
Das Orakel.

Mad, Kiel.

Mad Lay.
Mad Gollmicr.
Herr Kiel.
Herr Seebachl,
Herr Buchard,.
Dem. Gatto.
Mad. Luders.
Herr Richter.
Herr Pappel.
Mad. Müller.
Herr Müller.
Herr Lay
Ioh. Pappel. ,
Thereie Pappel
Herr Adam.

verwische/ ......

Sklaven. IaniMaren. Mohren. Volk-

s Herr Keer.
» Herr Federen.
^ Herr Dabm.

Herr Dickmann.
^ Herr iV')aycr.

T:c»'siaa den 25 Jänner wird begeben: derGrafvonOlsback oder die Be<
lobnung der Rlchtsckaffenbeit> ein Lustspiel in 5 Auszügen von Bran¬
des. Vorder ter Ede'knabe, ein Lustspiel in einem Auszug von
Professor Engel, worinn Ioh, Pappel die Rolle des Edelknaben
spelen wi^d. Da diese Vorstellung für mick und meine Familie ist,
so empfahlen wir uns der Gewogenheit eines gecb'ten Publikums.

W C. Pappel, Regisseur.

Erste Vorstelluna im vierten Abonnement.

Die Eingangsgelder sind:

Parqnet 40 sibr. — Loae 30 stbr. — Gallerie 15 stbr. — Parterre ic> stbr.
Billets sind nur ^ N dem Tage gültig, an welcbem sie gelößt werden.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die HKlfte.

Die Billets sind beim Kassier P r < nz auf der Bergersiraße zu haben.

Der Anfang ist präcise halb 6, das Ende um halb 9 Uhr.

Gtdiuckt in »« B « « « m « n - schen Buchdruck«,^
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